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FreiHeit oDer FreMDBestiMMung:
wie PriVat ist essen?

geht es ums essen, reklamiert der einzelne für sich, dass es ‚geschmackssache’ ist und dass das
individuelle Verhalten niemanden etwas angeht. Der persönliche ernährungs- und lebensstil
wird traditionell als teil des Privaten gesehen, aber zum Politikum, wenn er in Übergewicht oder
adipositas resultiert. Doch der Fokus auf das Körpergewicht ist wissenschaftlich weit nicht so
selbstverständlich, wie er scheint. es ist ein trugschluss, schlankheit als alleinigen ausdruck
gesunder lebensweise zu erklären. in einer Zeit, in der Moral, tradition und religion aber keine
allgemeinen gültigen argumente mehr gegen abweichendes Verhalten bereit halten (können),
hat der wert „gesundheit“ gesellschaftlich beachtliche aufwertung erfahren. Dabei reagiert eine
gesellschaft, die sich ihrer individuellen Freiheitsrechte und ihrer demokratischen errungen-
schaften rühmt, zunehmend intolerant auf andersartige Verhaltensweisen und Körperformen –
ohne darin einen widerspruch zu erkennen.

inwieweit ist das Körpergewicht als Politikum begründet und sind eingriffe in die individuelle
ernährungsweise legitim?
Das symposium beleuchtet den aktuellen gesellschaftlichen Diskurs zum persönlichen ernäh-
rungsverhalten. es wird ein Bogen gespannt von der gesundheitsgesellschaft und der gesund-
heitsfördernden gesamtpolitik über die Klärung der Begriffe Privatheit, autonomie und eigen-
verantwortung, hin zu politischen instrumenten der Verhaltenssteuerung sowie deren Potenzial,
die Privatheit des individuums zu respektieren. 

www.forum-ernaehrung.at/symposium

Veranstaltungsort
Hotel saVoyen Vienna, rennweg 16, 1030 wien

Anfahrt mit dem Auto: 
Parkmöglichkeiten befinden sich in der hoteleigenen garage. 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
straßenbahnlinie 71 und o, autobuslinie 77a oder s-Bahn bis rennweg; 
www.wienerlinien.at

teilnaHMeBeDingungen
Die Vergabe der teilnahmeplätze erfolgt in der reihenfolge des Zahlungseinganges
der teilnahmegebühren auf dem Konto des forum. ernährung heute:

Konto-nr.: 0650 192800, BlZ 12000, Bank austria. 
iBan: at121200000650192800, BiC: BKauatww

eine anmeldebestätigung erhalten sie via e-Mail. Bei Überweisung des 
Beitrages später als eine woche vor dem Veranstaltungstermin ist eine Kopie 
des Überweisungsauftrages bei der registrierung vor ort vorzulegen. 
Das forum. ernährung heute behält sich Programmänderungen aus nicht in 
seinem einflussbereich liegenden anlässen vor.

stornogeBÜHr
Bei stornierung der anmeldung nach dem 29. Mai 2012 wird die volle 

teilnahmegebühr in rechnung gestellt. statt einer stornierung ist es möglich, 

eine/n ersatzteilnehmer/in zur Veranstaltung zu entsenden. 

teilnaHMegeBÜHr 
Die teilnahmegebühr beinhaltet tagungsunterlagen, 
Mittagsbuffet und Kaffeepausen.

reguläre teilnahmekarte € 145,-
Öge-/VeÖ-Mitglieder € 85,-
studententarif* € 30,-

*Der studentenausweis ist als Beleg bei der registrierung vor ort vorzulegen.



anMelDeForMular
anMelDesCHluss ist Der 4. Juni 2012. 

Ich melde mich verbindlich zum Symposium FREIHEIT ODER FREMDBESTIMMUNG: 
WIE PRIVAT IST ESSEN? am 14. Juni 2012 an und habe die Teilnahmebedingungen
gelesen. 

Name

Vorname/Titel

Beruf/Firma

Straße/Nr. 

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Datum/Unterschrift

Ich benötige eine 

Reguläre Teilnahmekarte

Teilnahmekarte für ÖGE-/VEÖ-Mitglieder

Teilnahmekarte zum Studententarif*

KontaKt/anMelDung
PER E-MAIL: n.scheiblauer@forum-ernaehrung.at 
ONLINE UNTER: www.forum-ernaehrung.at/symposium_anmeldung
PER FAX: +43.1.712 33 04 
PER POST: Schwarzenbergplatz 6, 1037 Wien

FreiHeit oDer FreMDBestiMMung:
wie PriVat ist essen?

08.30–09.00 Uhr:
registrierung

09.00–09.15 Uhr:
BegrÜssung
Peter reineCKe, PRÄSIDENT DES f.eh

09.15–10.00 Uhr:
Die gesunDHeitsgesellsCHaFt 
walter wiPPersBerg, SCHRIFTSTELLER
Gesundheit um der Gesundheit willen war bisher nie ein Ziel. Ihre Verabsolutierung ist 
ein Phänomen unserer Zeit und das Streben nach ihr nimmt religiöse Dimensionen an. 
Wird zum Außenseiter, wer ihre Dogmen kritisch sieht?

10.00–10.45 Uhr: 
essFunDaMentalisMen  
Martina Kaller, UNIVERSITÄT WIEN
Denken an Essen und nach dem Denken Essen. Und nach dem Essen Nachdenken. In vier Akten: 
Was heißt privat in einer liberalen Gesellschaft? 

10.45-11.00 Uhr
DisKussion

11.00-11.30 Uhr
KaFFeePause

11.30–12.30 Uhr:
PersPeKtiVenweCHsel: wie sollen wir essen?
… gesund Petra leHner, BUNDEMINISTERIUM FÜR GESUNDHEIT

… hedonistisch KatHarina seiser, ESSKULTUR.AT

… ökologisch wolFgang PeKny, PLATTFORM FOOTPRINT

… vegan Felix Hnat, VEGANE GESELLSCHAFT ÖSTERREICHS

12.30-13.30 Uhr: 
MittagsPause

13.30–14.10 Uhr:
PolitisCHe instruMentarien unD lenKungseFFeKte iM Visier 
ursula PÜringer, HEALTHCARE PUERINGER
Soziale und wirtschaftliche Verhältnisse bewirken ein Ernährungsgefälle, das zu gesund-
heitlichen Ungleichheiten beiträgt. Gesunde Ernährung steht damit nicht nur im Kontext 
individuellen Verhaltens, sondern bildet ein politisches Handlungsfeld.

14.10–14.50 Uhr:
waruM Man seine PFliCHt niCHt gerne tun Kann 
Klaus KoCKs, CATO SOZIETÄT
Eine praktische Philosophie des aufgeklärten Menschen, der die Dinge um ihrer selbst 
Willen tut und ein freier Mensch ist, einschließlich des Rechtes, nicht zu seinem 
eigenen Wohl zwangsernährt zu werden.

14.50-15.00 Uhr
DisKussion

15.00-15.30 Uhr
KaFFeePause

15.30-16.00 Uhr: 
KÖrPerarCHiteKtur: gesellsCHaFtliCHe wÜnsCHe 
Vs. BiologisCHe realitäten 
uDo PollMer, EU.L.E. e.V.

16.00-16.50 Uhr
PoDiuMsDisKussion
MoDeration: natasa KonoPitZKy, Ö1

16.50-17.00 Uhr
ZusaMMenFassung unD aBsCHlussstateMent 
JÜrgen KÖnig, UNIVERSITÄT WIEN

Veranstalter
forum. ernährung heute
Schwarzenbergplatz 6, 1037 Wien, Austria
t +43.1.712 33 44, f +43.1.712 33 04

Für den Inhalt verantwortlich: 
Mag. Marlies Gruber
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